
    Rigoberta Menchu Tum, Guatemala 

Veranstalter der Ausstellung: 

attac und Goethe-Institut

Schwäbisch Hall

Foto-Ausstellung der Fotografin 

Katharina Mouratidi

und Begleitveranstaltungen 

Die andere 

Globalisierung
16. - 30. März 2007 

Goethe-Institut Schwäbisch Hall 

v.i.S.d.P.: Uli Simon, Vellberg 

Manfred Herrmann, Arzt, Marie Hertkorn,

Schülerin, Christian Horn, Pfarrer i.R., Jacqueline 

Huppenbauer, Stadträtin, Reinhard Huppenbauer, 

Kreisrat, Andre Kaufmann, Gewerk-schaftssekretär,

Helmut Kaiser, Stadtrat, Edith Klug, Familienfrau,

Hans-Peter Klug, Dipl.-Psychologe, Jakob Klug, 

Schüler, Dr.Christian Klug, Paläon-tologe, Annette

Klug, Arbeiterin, Angelika König, Schülerin, Alfons

Kuhnhäuser, IGMetall-Bevoll-mächtigter, Ulrike

Marski, Soziologin, Jörg Mast, Lehrer i.R., Meike 

Ulrich, Pfarrerin, Silvio Meincke, Pfarrer i.R., Inge 

Molz-Selent, Rentnerin, Reiner Molz, Dipl.-

Psychologe, Doris Müller, Stadträtin,  Dr. Walter 

Müller, Frauenarzt, Hans-Ulrich Müller, Bauingeni-

eur, Kathrin Nothacker, Pfarrerin, Sibylle Oelschlä-

ger, Gestalttherapeutin, Silvia Ofori, Betriebsrätin, 

Anne und Georg Ottmar,  Jürgen Obele, Lehrer,

Melissa Pelgrim, Kaufm. Sachbear-beiterin, Elvira 

Probst-Lipski, Gemeinderätin, stv. Bürgermeisterin, 

Heike Riedel, Selbstständige,  Beate Rübmann, 

Bankfachwirtin, Tanja und Steffen Rummel, Lehrer,

Nikolaos Sakellariou, Mitglied des Landtags, Hans-

Ulrich Sanke, Lehrer, Hiltrud Schäfer, Montessori-

Lehrerin, Carsten Schäfer, Fallmanager, Heidi 

Scharf, IGM-Bevollmächtigte, Inge Skär, Wolfgang 

Schmalzried, Pädagoge, Brigitte Schmid, Lehrerin,

Rebecca Simon, Azubi, Jakob Simon, Schüler,

Kathrin Simon, Hauswirt-schaftsmeisterin, Uli

Simon, leitender Angestellter, Ralf Snurawa,

Musikwissenschaftler, Franziska Spahmann,

Schülerin, Clara Steinke, Schülerin, Clemens

Steinke, Schüler, Ruth Steinke, Historikerin,

Dieter Vogt, Stadtrat,  Dorothea Wabbels, 

Biologin/Geologin, Silvia Wagner, DGB-Sekretärin,

Johanna Waibel, Dipl. Sozialpädagogin, Josef

Wittmann, Tierarzt,  Martin Zorzi, Biologe und

durch die

Rigoberta Menchu Tum, Maya-Quiche Indianerin, 

Guatemala, geb. 1959; Walden Bello, Soziologe und 

Ökonom, Philippinen, geb. 1945; Diana Mulilo-

Mwilawa, Journalistin und Grafikdesignerin, Sam-

bia, geb. 1973; Joseph Stiglitz, Wirtschaftswissen-

schaftler, Nobelpreis, USA geb. 1943; Nawal El Saa-

dawi, Schriftstellerin u. Psychiaterin, Ägypten, geb. 

1931;  José Bové, Landwirt, Bauernaktivist, Frank-

reich, geb. 1953; Fatima Hussaini, Studentin, Iran/ 

Afghanistan, geb. 1982; Zac Goldsmith; Herausgeber 

und Multimillionär, England, geb. 1975; Doris 

Henrichsen, Sozialarbeiterin, Deutschland, geb. 

1926; Hannu Magga, Rentierzüchter, Sami, Finn-

land, geb. 1940 

Die Ausstellung porträtiert u.a.  

folgende Persönlichkeiten: 

Giancarlo Aldrighetti, kath. Dekan,  Joachim Armbrust, 

Herr Baisch, Frau Koch-Baisch, Isabella Bauer, Schüle-

rin, Regina Baumann, Sprachlehrerin, Sarah Bergmann, 

Azubi, Roland Bergmann, Berufsberater, Teresa Berg-

mann, Studentin, Helena Beringer,  

Schülerin, Beate Braun, Kreisrätin, Rüdiger Bresien,  

Gewerkschaftssekretär, Rudolf Bühler, Landwirt,

Geschäftsführer der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft, 

Wolpertshausen,  Renate Buchzik-Albrecht, Lehrerin,

Traudl Deynet, Yoga-Lehrerin, Claudia Drabina, Lehre-

rin, Ulrike Engelhardt, Pfarrerin, Helmut Franz, Bank-

kaufmann, Ekkehard und Ilse Frey, Uli Gierschner,

Lehrer, Sieglinde Hägele, Bankfachwirtin, Günter Ha-

senfuss, Betriebsrat, Ulrich Hartlieb,

NABU- Vorsitzender, Kirchberg, Richard Haug,

ev. Dekan, Andrea Herrmann, Stadträtin, 

Die Ausstellungspräsentation

wird ideell und finanziell

unterstützt u.a. von: 

B Ä U E R L I C H E
E R Z E U G E R G E M E I N S C H A F T
S C H W Ä B I S C H  H A L L

www.besh.de
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Vorträge

Heuschrecken und 

Globalisierung – zum 

Nichtstun verdammt? 

Albrecht Müller, Volkswirtschaftler 

und Soziologe, Planungschef im Bun-

deskanzleramt unter Willy Brandt und 

Helmut Schmidt, ehem. MdB, Autor 

der Bestseller „Die Reformlüge“ und 

„Machtwahn“

am     Donnerstag, 22. März, 20 Uhr 

im Theatersaal im  

Alten  Schlachthaus

(Veranstalter: attac SHA) 

Wie reich dürfen 

Christen sein? 

Dr. Gregor Böckermann, Theologe, 

1968-1986 in Algerien, „Ordensleute 

für den Frieden“,  Mahnwachen vor 

der Deutschen Bank, Aachener Frie-

denspreis 2003 

am Mittwoch, 28. März, 20 Uhr

im Theatersaal im

           Alten Schlachthaus 

           (Veranstalter: attac SHA) 

Ausstellungseröffnung

durch Prälat a.D. Paul Dietrich

am Freitag, 16. März, 18 Uhr

in der Mensa des Goethe-Instituts 

Musikalische Umrahmung durch 

Esther Kreutzer-Horvath und Istvan 

Horvath-Thomas, Flügel 

Gesprächsabende im Goethe-Institut: 

Die Lage der indigenen

Bevölkerung der Dritten Welt      

am Beispiel Boliviens. 

Peter Panes, Leiter des Goethe-

Instituts Schwäbisch Hall  

am Dienstag, 20. März, 20 Uhr

(Veranstalter: Goethe-Institut SHA) 

Die andere Globalisierung: Das 

Weltsozialforum in Porto Alegre 

Silvio Meincke, ehem. Theologie-

professor in Brasilien 

am Dienstag, 27. März, 20 Uhr

(Veranstalter: attac SHA) 

Globalisierte Finanzmärkte –

der demokratischen Kontrolle

entzogen? 

Reiner Molz, Schwäbisch Hall 

am Donnerstag, 29. März, 20 Uhr

(Veranstalter: attac SHA)

Ausstellung

Die andere Globalisierung ist eine Ausstel-

lung mit Foto-Porträts und Interviews von 

Menschen aus aller Welt, die der gegenwärti-

gen unsozialen Globalisierung kritisch gege-

nüberstehen. 

Die Fotografin Katharina Mouratidi besuch-

te von November 2002 bis Oktober 2004 

einige der wichtigsten globalisierungskriti-

schen Konferenzen und Treffen weltweit wie 

z.B. Porto Alegre in Brasilien. Dort porträ-

tierte sie Teilnehmende fotografisch und 

interviewte sie mit der immer gleichen Er-

öffnungsfrage „Warum tun Sie das, was Sie 

tun?“ Die Befragten beschrieben daraufhin 

sowohl die ganz persönliche Motivation  

ihres Engagements als auch die zahlreichen 

Organisationen und Initiativen, in denen sie 

mitarbeiten. Sie geben so einen Einblick in 

die Lage ihrer Herkunftsländer und stellen 

eindrücklich die Vielfalt der weltumspanen-

den Zivilgesellschaft dar. 

Die Ausstellung war bereits in Berlin, Stutt-

gart, Köln, London und Mailand zu sehen. 

Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag           9 - 16 Uhr 

Freitag                                 9 - 14 Uhr 

Samstag                               9 - 13 Uhr 

20., 27., 29. März zusätzlich  18 - 20 Uhr
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